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Arbeitsangebot
Interessante Tätigkeit auch von zu Hause aus
Wir bieten die Möglichkeit, im Rahmen von Akquisetätigkeiten 
– auch von zu Hause aus – 
auf attraktiver Provisionsbasis Geld hinzu zu verdienen.

Persönliche Voraussetzungen:
Umfangreiche Erfahrungen in der Akquise (bitte nachweisen), 
eigenständiges und engagiertes Arbeiten, 
Zuverlässigkeit, sicheres Auftreten, 
ungarische und deutsche Sprachkenntnisse.

Technische Voraussetzungen:
Internet-Anschluss, E-Mail-Verfügbarkeit, Telefon 

Interessenten melden sich – bitte nur schriftlich – bei:
PESTER LLOYD, 1364 Budapest 4, Pf. 279

Sie werden zu einem Vorstellungsgespräch eingeladen.

SSIIEE  SSUUCCHHEENN  JJEEMMAANNDDEENN  IIMM  MMAARRKKEETTIINNGG  BBEERREEIICCHH??  SSIIEE  SSUUCCHHEENN  JJEEMMAANNDDEENN  IIMM  MMAARRKKEETTIINNGG  BBEERREEIICCHH??  

SSIIEE  SSUUCCHHTT  EEIINNEE  NNEEUUEE  HHEERRAAUUSSFFOORRDDEERRUUNNGG!!  SSIIEE  SSUUCCHHTT  EEIINNEE  NNEEUUEE  HHEERRAAUUSSFFOORRDDEERRUUNNGG!!  

Dipl. Betriebswirtin (MA) mit Schwerpunkt Marketing, Anfang 30.
Berufserfahrung auf dem Gebiet Marketing/Kommunikation, 

zusätzlich ein breites Wissen im Bereich Online, CRM und Projektmanagement. 
Erfahrung in den Branchen Werbeagentur, Hotellerie/Touristik, 

IT/Unternehmensberatung und Bankwesen. 
Arbeitserfahrung in Deutschland, Österreich und Ungarn. 

Studium in Deutschland, England und Ungarn. 
Sprachen: Ungarisch/Deutsch (zweisprachig), Englisch. 

Sind sie interessiert? – Infos unter: info@pesterlloyd.hu

S O N S T I G E S

I M M O B I L I E N

S T E L L E N A N Z E I G E

CD DVD BÜCHER

K l a s s i k ,  O p e r n ,  J a z z ,  
Fo lk ,  We l t m u s i k

Mo.-Fr.: 11-19 Uhr
Sa.: 10-14 Uhr

Magyar Jakobinusok tere 4/a
1122 Budapest

Tel.: (06 1) 225-0176
E-Mail:

galeonbolt@gmail.com

TTOOPP--VVeerrssiicchheerruunnggsssscchhuuttzz  

ffüürr  IImmmmoobbiilliieennbbeessiittzzeerr  

iinn  UUnnggaarrnn!!  

Deutschsprachiger Service 

in Ungarn 

und Deutschland. 

Paul R. Metz, 

Telefon: +49 171/5155964,

Internet:

www.ipme-ger.de

Draisinen-Freunde gesucht
Ich bin Deutscher und werde eine Draisinenstrecke in Ungarn betreiben,

suche aber noch Partner, die bei diesem Projekt mitmachen wollen. 
Eine vergleichbare Strecke gibt es im Burgenland. Mehr darüber unter

www.draisinentour.at oder   www.draisine.de
Draisinen sind ideale Werbeträger. Leicht lassen sich an den Seiten, Heck
und Front Beschriftungen und Aufdrucke anbringen. Durch den besonders

hohen Freizeitwert wird die Draisine zum Sympathieträger für 
unterschiedliche Werbebotschaften und zur gefragten Werbefläche.
Sollte ich Ihr Interesse an einer Mitwirkung geweckt oder sollten Sie 

noch weitere Fragen haben, dann melden Sie sich bitte unter 
misivetter@citromail.hu

JOBSUCHE IN MÜNCHEN UND UMGEBUNG

Arbeitserfahrung in Deutschland und Ungarn. 
Dipl. Betriebswirtin (Internationales Marketing/Werbung), mitte 30

Deutsch/Ungarisch, Fremdsprachen: Englisch 

E-mail: info@pesterllyod.hu

FIRMENGRÜNDUNG, BERATUNG, 
BUCHFÜHRUNG

➢➢ FFFFIIIIRRRRMMMMEEEENNNNGGGGRRRRÜÜÜÜNNNNDDDDUUUUNNNNGGGG    

➢➢ BBBB EEEE RRRR AAAATTTTUUUUNNNNGGGG ✓ Wirtschafts- und Geschäftsführung
✓ Steuer- und Rechnungswesen

➢➢ BBBBUUUUCCCCHHHHFFFFÜÜÜÜHHHHRRRRUUUUNNNNGGGG ✓ Buchführung, Lohnabrechnung
✓ (Steuer-) Erklärungen, Berichte

➢➢ UUUUNNNNTTTTEEEERRRRSSSSTTTTÜÜÜÜTTTTZZZZUUUUNNNNGGGG    DDDDEEEERRRR    FFFFÜÜÜÜHHHHRRRRUUUUNNNNGGGGSSSSKKKKRRRRÄÄÄÄFFFFTTTTEEEE
✓ Analysen, Reporte
✓ Informationen

Wir unterstützen Sie bei Ihrer Arbeit mit umfassenden Dienstleistungen, Ihren Ansprüchen angepasst, 
damit Sie genügend Zeit haben, sich mit dem zu beschäftigen, worin Sie am  Besten sind. 

Verlieren Sie sich nicht in Details, wenden Sie sich vertrauensvoll an uns! Weitere Informationen 
und Vereinbarung gemeinsamer Konsultationstermine: Von Mo. bis Do. 9 bis 16 Uhr, Fr. 9 bis 15 Uhr.

TOP PARTNER Berater-  und Dienst leistungs KG.
Telefon: (06 1) 222-3666 • Mobil :  (06 20)342-1463

Aktion!  10% Rabatt für neue Kunden, 
die sich innerhalb von 4 Wochen nach Erscheinen der Anzeige bei uns melden.

FÜR KÄUFER & MIETER KOSTENLOSFÜR KÄUFER & MIETER KOSTENLOS

IMMOBILIEN-BÜRO ZEMPLÉN 
MAMMUT 2  Shopping Center
Tel.: 315-0772, 336-0518  •  Fax: 336-0519  •  Mobil: (06 20) 934-9157
E-Mail: info@zempleningatlan.hu  •  www.zempleningatlan.hu

XXIIIIII..  SSzzeenntt  IIssttvváánn  ppaarrkk  ,,  
5. Etage, 94 qm, 

3 Zimmer, 
2 Badezimmer, 

Panorama 
MMiieettpprreeiiss::  

11..770000  EEuurroo  //  MMoonnaatt

PPeesstt,,  LLoofftt  WWoohhnnuunngg,,  
Eine großzügig ausgestaltete authentische 
610 qm Loft Wohnung, 
vielleicht eine der ersten in Ungarn, in der noch 
zur Jahrhundertwende (1897) funktionierenden 
damaligen Waffenfabrik in Süd-Pest. Nach der mutigen
Umgestaltung kommen die Stimmung und die Werte des
damaligen Fabrikgebäuudes besonders prachtvoll zum
Augeschein. Die zusammhaengende Raume sind 
Kennzeichen dieser Zeit, doch geprägt von Ideen eines
freidenkenden Inneneinrichters. 

KKaauuffpprreeiiss::  
228800  MMiioo..  HHUUFF
MMiieettpprreeiiss::  
66..000000  EEuurroo  //  
MMoonnaatt

IIII..  FFeennyyvveess  uuttccaa,,
Möblierte Komfortwohnung

mit süd-Lage 
in 3-Familien Villa. 

118 qm,  3 Zimmer: 
Wohnzimmer, Eßzimmer, 
geschmackvolles großes

Schlafzimmer, 
Wohnküche (eingerichte),

Flur, Gardrobe, 
Abstellkamer, Gäste-WC, 

Bad mit 2 Waschbecken und Badewanne, Waschmaschine, 
separates Duschbad mit Toilette und Spülbecken, 

große Terasse mit schön angelegtem Garten, Panorama. 
MMiieettpprreeiiss::  11000000  EEuurroo  //  MMoonnaatt  ZZUU!!

VV..  VVéérrttaannúúkk  tteerree,,
beim Parlament, 
3. Etage, 45 qm, 

renovierungsbedürftig, 
1 Zimmer, 1 Halle, 

Appartement auf dem Hof
KKaauuffpprreeiiss::  

1188,,99  MMiioo..  HHUUFF

IIII..  FFeellssôô  ZZööllddmmáállii  úútt,,  
Neue Luxuswohnung, 150 qm, 

4 Zimmer, 2 Badezimmer, 
30 qm Terrasse, 80  qm Garten, 

Garage
MMiieettpprreeiiss::  

22..110000  EEuurroo  //  MMoonnaatt

A U F W U N S C H S E N D E N W I R

I H N E N G E R N E  D I G I TA L F O T O S Z U !

LLuuxxuusswwoohhnnuunngg  iimm  GGrrüünneenn,,  IIII//AA  BBeezziirrkk,,  PPeesstthhiiddeeggkkúútt,,  105 qm, 3.Stock, Südlage, Neu-
zustand, 4 Zimmer mit Einbaumöbel, großes Bad, Gasheizung, 2 Balkons – Panorama 
auf die Budaer Berge. Großer Garten mit Abstellplatz für Auto. VHB: 29,9 Mio. HUF,
Telefon: (+36) 20 971-4508.

IImm  22..  BBeezziirrkk,,  GGrrüünnee,,  rruuhhiiggee  LLaaggee,,  7755qqmm  WWoohhnnuunngg mit amerikanische Küche,1(+1) Schlaf-
zimmer, 2 Balkon, Garage, Abstellraum zu vermieten. Miete: EUR 950/Monat+NK+ 
Gemeinkosten; Telefon: 06-20-936-3704. 10

KKLLAAVVIIEERRUUNNTTEERRRRIICCHHTT iinn  ddeerr  IInnnneennssttaaddtt,, von einer Klavierlehrerin mit Diplom für
Kinder und Erwachsene (auch auf Deutsch). Tel.: 06-20-351-8871. 20

GGeewweerrbbeeiimmmmoobbiilliiee  iinn  UUnnggaarrnn,, optimaler Standort für Produktion und Lagerung. Verkauf
einer Gewerbeimmobilie 10 km vor Salgotarján 90 km von Bp in Nagybátony mit optimal
kurzer Verbindung an die Autobahn M3. Das Objekt mit einer Nutzfläche von 1300 qm
Produktions- Lager-und Büroflächen und 39447 qm Areal, für expandierende Unter-
nehmen großzügige Erweiterungsmöglichkeiten. Verkauf erfolgt direkt vom Eigentümer:
I. Agárdi; Tel.+ Fax.: 0628-445-822; E-Mail: m_agardi@hotmail.com 10

RReennaaiissssaannccee  SSiillbbeerrsscchhmmuucckk,, ein Herz für Gift,echt,um 6.400,- EUR; Silber Kopfschmuck
Anfang XIX. Jh. um 6.300,- EUR; weitere antike Schmuckstücke aus dem Nachlaß zu
verkaufen. Tel.: (+36) 30 290-4371. 10

JJuuggeennddssttiill  AAbbeennddttaasscchhee  mmiitt  GGeellddbbeeuutteell  aauuss  SSiillbbeerr um 1.750,- EUR, Jugendstil Gürtel-
schnalle um 180,- EUR; Baby Spielzeug aus Silber um 320,- EUR zu verkaufen. Telefon:
(+36) 30 290-4371. 10

ÖÖllggeemmäällddee!!  Alte Stadtbilder von Budapest, Rom, Capri (1920-1940) um 8.400- 12.000,-
EUR zu verkaufen. Tel.: (+36) 30 290-4371. 10

GGeeppfflleeggtteess  EEiinnffaammiilliieennhhaauuss  3366  kkmm  ssüüddlliicchh  vvoonn  BBuuddaappeesstt,, direkt an der Donau mit eigenem
Bootsanlegeplatz,voll unterkellert,ideal für Angler,Bj. 1989,4 Zimmer,Kamin,Küche,Bad,
Galerie,Terrasse,Garage + Carport,95 qm Wohnfläche,500 qm Grundstück,von privat zu
verkaufen,VB 120.000,- EUR,Kontakt: +49 (0)171 5442338,+49 (0) 8533 2949. 10

K L E I N A N Z E I G E N

Hilfe für Deutsche oder mit Deutschland handelnde Firmen

www.anjou.hu

IInn  BBuuddaappeesstt  lleebbeennddeerr  GGrrooßß--uunndd  AAuußßeennhhaannddeellsskkaauuffmmaannnn  ssuucchhtt  AArrbbeeiitt

- Berufserfahrung auf dem Gebiet: Verkaufsleitung, 
Marketing, Betrieb/ Werksleitung,

- Sprachen: Deutsch/ Ungarisch; Englisch 
- Erfahrungen imDienstleistungsbereich, Automobilindustrie,
Farben und Putzen

- Führerschein Klasse 1 und 3

Ich bin auch gerne bereit, 
mich neuen Herausforderungen  zu stellen. 
Bitte geben Sie mir die Möglichkeit, 
mich bei Ihnen persönlich vorzustellen.

TTeelleeffoonn::  ++3366--7700--663377--99116655    oder
rriiccoo..rr@@ffrreeeemmaaiill..hhuu

DDiiee  KKoommmmiissssiioonn  hhaatt  eeiinn  KKaarrtteellll  bbeesseeiittiiggtt,,  ddaass  ddiiee
ööffffeennttlliicchheenn  VVeerrssoorrgguunnggssuunntteerrnneehhmmeenn  uunndd
ddiiee  VVeerrbbrraauucchheerr  mmeehhrr  aallss  1166  JJaahhrree  llaanngg  bbeettrroo--

ggeenn  hhaatt,,  uunndd  ddaammiitt  eerrnneeuutt  uunntteerr  BBeewweeiiss  ggeesstteelllltt,,  ddaassss  ssiiee
nniicchhtt  bbeerreeiitt  iisstt,,  KKaarrtteellllee  uunndd  ddeenn  dduurrcchh  ssiiee  bbeewwiirrkktteenn
SScchhaaddeenn  ffüürr  ddiiee  eeuurrooppääiisscchhee  WWiirrttsscchhaafftt  uunnggeessttrraafftt  zzuu  llaass--
sseenn““,,  ssaaggttee  ddaass  ffüürr  WWeettttbbeewweerrbb  zzuussttäännddiiggee  KKoommmmiissssii--
oonnssmmiittgglliieedd  NNeeeelliiee  KKrrooeess..  

So verhängte die EU-Kommission Ende Januar die-
ses Jahres Geldbußen in Höhe von mehr als 750 Millio-
nen Euro gegen die Hersteller so genannter gasisolierter
Schaltanlagen – eine der höchsten Strafen bei Kartell-
rechtsverfahren in Europa. Die insgesamt elf europäi-
schen und japanischen Unternehmensgruppen hätten
zwischen 1988 und 2004 Preisabsprachen, Angebotsab-
sprachen bei Ausschreibungen sowie Projekt- und
Marktaufteilung betrieben und damit gegen Artikel 81
des EG-Vertrags verstoßen, in dem jegliche wettbe-
werbsbeschränkenden Praktiken verboten werden. Von
den Geldbußen entfielen allein rund 397 Millionen Eu-
ro auf den Siemens-Konzern. Eine solch drastische Stra-
fe kann selbst ein multinationaler Großkonzern nicht
mehr einfach so aus der Portokasse bezahlen. 

Illegale Kartellabsprachen

Das Kartell hatte für diese Hochspannungsschaltan-
lagen in Europa praktisch eine Monopolstellung inne.
Unter völliger Geheimhaltung und mit geradezu ge-
heimdienstlichen Methoden gelang es den Unterneh-
men, die gesetzwidrigen Kartellabsprachen 16 Jahre lang
zu verbergen. 

Spätestens seit 1988, als sie eine schriftliche Verein-
barung trafen, unterrichteten die Anbieter sich gegensei-
tig von Ausschreibungen für gasisolierte Schaltanlagen
und koordinierten ihre Gebote, „um jedem Kartellmit-
glied den ihm aufgrund der vereinbarten Quote zuste-
henden Anteil an Projekten zu sichern“, teilte die EU-
Kommission mit. Ersatzweise hätten sie vereinbart,
Mindestgebotspreise einzuhalten. Ferner einigten sich
die Kartellmitglieder, dass die japanischen Unterneh-
men nicht in Europa und die europäischen Unterneh-

men nicht in Japan verkaufen. In Europa ausgeschriebe-
ne Aufträge wurden üblicherweise entsprechend den
Kartellregeln untereinander aufgeteilt; erhielt ein Mit-
glied den Zuschlag für ein Projekt außerhalb seines
Stammlandes, wurde dies seiner Gesamtquote zugerech-
net. Angeblich wurden bei den regelmäßigen Treffen der
Kartellmitglieder auf Führungsebene strategische Fra-
gen erörtert, während auf niedrigerer Ebene Projekte auf-
geteilt und für die Unternehmen, die bei den entspre-
chenden Aufträgen leer ausgehen sollten,
Scheinangebote vorbereitet, um den Eindruck echten
Wettbewerbs zu erwecken. Die an den illegalen Preisab-
sprachen Beteiligten verwendeten äußerst ausgeklügelte
Mittel um den Informationsaustausch und ihre Verein-
barungen zu verschleiern. So seien sowohl für die Unter-
nehmen als auch für einzelne Personen Codenamen ver-
wendet worden. In den letzten Jahren des Kartells

kommunizierten die Mitglieder laut Angaben der Kom-
mission über anonyme E-Mail-Adressen mittels ver-
schlüsselter Botschaften. 

Was ist eine 
angemessene Geldstrafe?

Die Kommission ist nun sehr stolz darauf, dass sie of-
fensichtlich in der Lage ist, selbst gegen Kartelle vorzu-
gehen, die ihre Machenschaften mit modernsten Tech-
niken verschleiern. Es ist daher zu erwarten, dass sie nach
diesem großen Coup noch aktiver versuchen wird, ille-
gale Absprachen aufzudecken. 

Die Bußgelder seien „absolut überzogen“ und „nicht
nachvollziehbar“, sagte der Vorstandsvorsitzende des zu-
ständigen Siemens-Bereichs PTD, Udo Niehage. Der
Konzern kündigte deshalb an, vor dem Europäischen
Gerichtshof gegen den Bescheid zu klagen.

Es stellt sich also die Frage, wie hoch eine angemesse-
ne Geldstrafe im Hinblick auf die Nachteile, die den Ver-
brauchern durch die illegalen Preisabsprachen entste-
hen, und die Verfälschung des Marktes sein soll. Man
kann wohl davon ausgehen, dass die Ausschaltung des
Wettbewerbs für die am Kartell beteiligten Unterneh-
men sehr profitabel gewesen ist.

Kartellverfahren auch in Ungarn

Auch die ungarischen Wettbewerbsbehörden sind
nicht untätig geblieben. So kam es auch hier in jüngster
Zeit zu einigen Kartellverfahren, die hohe Strafen nach
sich zogen. 

Bereits im Juli 2004 entschied die ungarische Wett-
bewerbsbehörde GVH, dass die Beteiligten eines Kartells
im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung für Auto-
bahnbauarbeiten 28,2 Millionen Euro Strafe zahlen
müssen. 

Die verschiedenen Baufirmen, die sich um die be-
gehrten staatlichen Verträge bewarben, hatten bereits im
Vorhinein vereinbart, wer den Auftrag für den jeweiligen
Autobahnabschnitt bekommen soll. In einigen Fällen
haben sich die Unternehmen sogar dahingehend geei-
nigt, dass der „Gewinner“, der den Auftrag erhält, die

übrigen Unternehmen als Subunternehmer einsetzt. Je-
der größere Betrieb, welcher geeignet war, die an die Kan-
didaten des öffentlichen Ausschreibungsverfahrens ge-
stellten Anforderungen zu erfüllen, war an dem
sogenannten Autobahn-Kartell beteiligt. 

Ende letzten Jahres wurde vom ungarischen Wettbe-
werbsamt GVH gegen Allianz Hungaria, Generali und
weitere Versicherungsmakler wegen illegaler Preisab-
sprachen eine Geldstrafe von insgesamt rund 26,8 Mil-
lionen Euro verhängt. Die Wettbewerbsbehörde sah es
als erwiesen an, dass die Versicherungen mit der ungari-
schen Vereinigung der Fahrzeughändler (Gemosz) ille-
gale Preisvereinbarungen bezüglich der Gebühren für
Fahrzeugreparaturen getroffen hat. Danach wurden von
der GVH verschiedene Unternehmen aus dem IT-Sektor
unter die Lupe genommen. 

Zwar sind die beteiligten Unternehmen durch derar-
tig hohe Geldbußen hart getroffen, wenn ein Kartell auf-
gedeckt wird. Jedoch investieren die Gesellschaften auch
enorm viel Energie, um ihr Vorgehen zu verschleiern, was
natürlich die Ermittlungen der Kommission erschwert.
Die oben erwähnten Preisabsprachen hinsichtlich der
gasisolierten Schaltanlagen wurden dadurch entlarvt,
dass der Schweizer Elektrotechnikkonzern ABB, welcher
selbst an dem Kartell beteiligt war, die Untersuchungen
angestoßen hatte, und nun von der Kronzeugenregelung
profitiert und straffrei ausgeht.

Als Reaktion darauf, dass die Wettbewerbsbehörden
sowohl auf nationaler als auch auf europäischer Ebene
immer aktiver vorgehen, werden von den verschieden-
sten Stellen immer wieder Seminare und Vorträge zum
Thema Kartellrecht angeboten, in denen die Marktteil-
nehmer dahingehend beraten werden, wo die kartell-
rechtlichen Gefahren und Risiken lauern. Für mittel-
ständische Unternehmen und Großkonzerne kann es
daher zur Vermeidung drastischer Geldbußen durchaus
sinnvoll sein, bestimmte Absprachen und Verhaltens-
weisen gegebenenfalls überprüfen zu lassen. 

Ob die hohen Geldstrafen tatsächlich abschreckend
wirken – was wohl auch der Hintergedanke der Kom-
mission gewesen sein dürfte – bleibt abzuwarten. 

(BKRU)

Vorsicht: Ein verbotenes Kartell
platzt recht schnell

Wir suchen
D e u t s c h  s p r e c h e n d e Persön l i chke i ten  

welche selbständig im Haupt- oder Nebenerwerb ein Geschäft 
in Ungarn aufbauen möchten. Keine Investitionen, kein Risiko. 

International tätiges Unternehmen mit bewährtem Konzept. 
Bei entsprechendem Engagement bieten sich 

überdurch-schnittliche Verdienstmöglichkeiten.

Weitere Informationen:
Hr. Zsolt Kubecska, Schweiz

E-Mail: kubecska@bluewin.ch,  Telefon: 0041 79 706 04 37

NNaacchh  ffaasstt  eeiinneemm  ggaannzzeenn  JJaahhrrzzeehhnntt
aannddaauueerrnnddeerr  VVoorrbbeerreeiittuunnggsspphhaassee
wwuurrddee  eennddlliicchh  ddiiee  EEiinnlleeiittuunngg  ddeerr

ppaarrllaammeennttaarriisscchheenn  DDeebbaattttee  üübbeerr  ddeenn  uunn--
lläännggsstt  eerrsscchhiieenneenneenn  EEnnttwwuurrff  aannggeekküünnddiiggtt..
IInn  ddiieesseemm  JJaahhrr  nnoocchh  ssoollll  ddeerr  EEnnttwwuurrff  nniicchhtt
nnuurr  bbeesspprroocchheenn,,  ssoonnddeerrnn  aauucchh  bbeerreeiittss  iinn  GGee--
sseettzzeessffoorrmm  ggeeggoosssseenn  vveerraabbsscchhiieeddeett  wweerrddeenn..  

An der Ausarbeitung des Entwurfes ha-
ben unter der Leitung von Professor Lajos
Vékás mehr als 100 Rechtswissenschaftler
teilgenommen. Darüber hinaus hat die
Fachwelt durch zahlreiche Publikationen
und Stellungnahmen an der Ausarbeitung
der Entwürfe aktiv teilgenommen. Darin
liegt auch der wesentliche Unterschied zu
dem derzeit geltenden ungarischen Zivilge-
setzbuch (ZGB) aus dem Jahre 1959. Zwar
wurde das ZGB in den 1970/80-er Jahren
und insbesondere nach der Wende zu Be-
ginn 1990 weitgehend von seinen soziali-
stisch-planwirtschaftlich geprägten We-
senszügen bereinigt, eine grundlegende
rechtliche und sprachliche Novellierung hat
aber nicht stattgefunden. Durch seine einfa-
che Gestaltung ist der Kodex auch für Nicht-
Juristen relativ leicht verständlich, komple-
xere wirtschaftliche Zusammenhänge oder
Vertragsstrukturen werden jedoch von den
Regelungen nicht erfasst. Als Leitbild für die
hohe Kunst der Kodifizierung des Pri-
vatrechts gilt in Ungarn übrigens noch im-
mer der unter der Leitung von Károly Szla-

dits gefertigte „Gesetzesentwurf zum Pri-
vatrecht” (Magánjogi Törvényjavaslat –
„Mtj“) aus dem Jahre 1928. Dieser Entwurf
wurde damals aus politischen Gründen
nicht verabschiedet, da man in privatrecht-
licher Hinsicht eine faktische Trennung von
den nach dem 1. Weltkrieg abgespaltenen
ehemaligen ungarischen Gebieten vermei-
den wollte. Gleichwohl wurde der Mtj von
nationalen Gerichten oftmals de facto bei
Entscheidungen zugrunde gelegt und dien-
te auch in anderen Ländern als Kodifikati-
onsmodell.

Man kann sicher sein, dass die grundle-
gende und lang andauernde Vorbereitungs-
phase des neu gestalteten Zivilrechtskodex
zu einer allgemeinen Verbesserung der
Struktur und des Regelungsgehaltes des Zi-
vilrechtes sowohl aus dogmatischer als auch
aus praktischer Sicht führen wird. Bereits
die jetzt geführte Diskussion in der Rechts-
wissenschaft wird eine gute Grundlage für
die später zu gestaltende Kommentierung
und Rechtssprechung bilden können. Ins-
gesamt wird nach der Umsetzung des Kodex
mit einer Anhebung des Niveaus in der
Rechtswissenschaft und der praktizierenden
Juristen gerechnet. Bei der konzeptionellen
und redaktionellen Ausarbeitung des jetzi-
gen Entwurfes wurden etliche internationa-
le Gesetzestexte aufgearbeitet, so z.B. das
neue niederländische Burgerlijk Wetboek,
das Wiener Kaufrechtsabkommen, die

UNIDROIT Principles of International
Commercial Contracts (1994) und der ak-
tuelle Entwurf der Principles of European
Contract Law.

Unter anderem wird es eine konzeptio-
nelle Neuerung sein, dass der aus 5 Büchern
bestehende Kodex auch das Familienrecht
regeln wird. Bisher wurde das Familienrecht
im sozialistischen Privatrecht als ein eigen-
ständiger Rechtszweig behandelt. Insge-
samt wird es im neuen ungarischen Zivilge-
setzbuch anstelle der bisherigen 687
Paragraphen fast 2000 Paragraphen geben.
Neben dem Zivilrecht wird gemäß des sog.
„monistischen Prinzips“ im Kodex auch das
klassische  Handelsrecht geregelt. EU-Vor-
schriften fließen im Rahmen des Verbrau-
cherschutzes (ABG, Fernabsatz, Haustürge-
schäfte, Verbraucherkreditgeschäfte) in den
neuen Kodex ein. 

Der Kodex wird zudem die allgemeinen
Regelungen für juristische Personen bein-
halten, wobei hierdurch auch der subsidiäre
Charakter des neuen Kodex zu den sog. „lex

specialis“, d.h. den Sondergesetzen, die spe-
zielle Rechtsbeziehungen und Sachverhalte
regeln (z.B. Urhebergesetz, Markengesetz),
hervorgehoben werden soll. Das neue Zivil-
gesetzbuch soll also ein Rahmenwerk sein,
unabhängig davon, ob ein eventuell an-
wendbares Sondergesetz eigens auf das neue
ZGB als Hintergrundsnorm verweist oder
nicht. 

Als wesentliche inhaltliche Neuerungen
muss hervorgehoben werden, dass die Haf-
tungen für Vertragsverletzungen wesentlich
verschärft werden. Eine Exkulpation (Be-
freiung von der Schadensersatzhaftung)
wird im Einklang mit den neueren interna-
tionalen Tendenzen nur dann möglich sein,
wenn der Schadensverursacher nachweist,
dass der Schaden durch einen nicht vorher-
sehbaren und nicht abwendbaren Umstand
entstanden ist. Die Höhe des Schadenser-
satzes wird jedoch dahingehend begrenzt,
dass der Geschädigte die Höhe des bei Ver-
tragsabschluss vorhersehbaren möglichen
Schadens – insbesondere unter Berücksich-
tigung des entgangenen Gewinns und der

Folgeschäden – nachweisen muss (sog.
„Vorhersehbarkeitsklausel“). 

Eine weitere wichtige Neuerung ist die
Möglichkeit zur Gründung von Familien-
privatstiftungen. Bis dato können in Un-
garn nur Stiftungen, die dem öffentlichen
Wohl dienen, gegründet werden. Mit der
Einführung der Familienprivatstiftungen
wird es hoffentlich in Zukunft möglich sein,
Familienvermögen (einschließlich Unter-
nehmensbeteiligungen) abzusichern und
für den Erbfall Gestaltungsmöglichkeiten
zu schaffen. 

Dr. Csongor Buzády 
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